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vermischte ^rlautbarungen.
Z. 1090. (2) ^ r . 1Z20.

E d i c t .
Vom Bezirks« Gerichte Neifniz wird hie-

mit allgemein bekannt gemacht, datz al!e Jene,
selche auf den Nachlaß deß «in Torfe ^ücdtls-
dvrf uerftorbenen i jä Hüblers I rhaul i Bo«z,
aus rvaS immer für ennm Rechisincl «inen
gegründeten Anspruch zu haben uclmemen,
oder zu demselben etwas schulden, solchen btl
der auf den 25. September l. I . , Vormit-
tags um lc> Uhr m dieser Ämlßkar>,lev l>tü»mm,
ten Tagsahung fo gewiß anzumelden haben,
als sonst der Verlaß abgehandelt und dcn bei
treffenden Erben elngeaniwurrec welder würde.

Beznts- Gerlcht Rnfluz den i ^ . Au«
gust 1819.

Z. 109l . (2) Str. iZoH.
E d i c t .

Vom Bezirks- Berichte Rr>fliiz wird hlk«
mit allgemein kundgemacht: Eß scpe über
«xeculiveb Einschreiten des slntrn ^oukpin,
»om Markte Rclfnlz, ,n dle öffentliche Ver-
steigerung des dcm Marcus Putzcl, vrn
ebcnda gchörlgen, im Markte Rrismz, »u^
N r . / z i , liegenden Hauses sammi Zugehör,
wegen Ichüldlgen 70 st. ^2 i)/» kr. V l . M . ,
e. 5. c. gew»l!»get, und zur ikornahmc der-
selben dre» T l rmme, rämllch: der nsie auf
den 25. September, der zweite auf den 24.
October, und der dritte auf den Zo. 3 iu ,
vember d. I . , jedesmal Vormittags um 10
Uhr ,m Markte Nclfmz m»t dcm Beisätze be.
stimmt worden, daß, wenn odengena>ntes
HauS bc» der ersten und zweiten Fcllbie-
tungs- Tagsatzung um den Schatzungkwcrih
pr. ib5 st. äc> kr. M . M . , oder dalüber
n'cht an Mann gebracht werden sollte, bei
der dritten auch unter dewlelben hmtangege-
ben werden würde.

Beznks-Gencht Reifmz den l 2 . Au-
gust 1829. "

E d i c t
Von dcm Bez.rks- Gerichte Reifm; wird

httMlt allgemein kundgemacht: Es scye über
txecut'ves Anlangen des Franz Hrcmer von
Nttdndorf , m dle öffentliche Vtrsttlaerung

der dcm Anton Kromar eigenthumlicken, zu
3i«edl ,dor f , »ul^Consc. N r . 10 gelegknen / der
löbl. Herrschaft R n f n i h , »nb U i !^ . l 'o l . I 2 7 ,
z'nlbare,! i l ^ Hübe sammt Zugchör , lrcgen
schuldigen Z6 ft. M . M . , e. «. e. gewllli«
g l t , und h>ezu d>ey Fei mine , nämlich: der
erste auf ten 26. ^ k p n m b e r , der zwtiie
auf dc,i 27. Oclober, u,id der dritte auf
den Zo. November d, I . , jedesmal Vormi t»
tags um l o Uhr im Or te Niederdorf mlt
dcm ^clsatze bestimmt n o r d e n , daß w t l i n
edc,ißfnanlNc 1 , ^ Hübe be, der ersten und
zwenen Fl i lb lelunge - Taysayung um den
Echähunc.swlrlh pr. Z81 st. ^o kr. , oder dar-
über nlchl an Viann grbracht wsrdcn solite,
be» der dri l len ouch unier demftlben hlntorB
gegeben werden würdl ' .

Bej ' lks - Gericht Re i fn i j den 24. A u -
gust 1629.

H. »ov5. (2) Nr. 90^.
H a u s l i c l l a t i on i n der S t a d t E l c , n °

Pcm vei lmnn Beziils» Geriälc Münscnl'otf
nird h i lmi t oli^cmlin bekannt ßlmactt: ßs fty
uler dae Gcs^cl tes H l l l n Iof tph Ncrack, f. f.
^cirrn-eiol . «odlc-mts . L,<,v'dolc,s von Loitocl,',
oI5 (itsilonär dts Htkln Aiors Nenni rg , Fröul l in
Waldurga Ninliin^'scten Grber.s, l r i t k l Anton
Verena von E l e i n , Uebcrnebmcr dcs ölteli iH
Icslpd und Geltlcud I ' l lcna' lä en Vctmo^cr.s ,
nc^cn al̂ s eem Unheils, cic^o. 17. Drccmbel 2628
lUuttlßcn 2oo fi. M . 9)l. c. 5. c,, mit Bescheide
vcm heuliftcn Dato. .^ühl 904^ m die executive
Kelltuwn«, ker, dcm li)fcutc»i Anlcn Nerono gc»
bongen, fitricl tNä' cuf 926 ft. M . ?)>. gesc^llhttN'
Realiläten, bfftlber>d «n tem, in der Etadt Stein
auf t l m horf tp lühe, kul) Ecnfc. Nr. 4» gllege.
nen/ dlw ldluntt-väe titser S tad t , eud Rtct.
N r . 20 < dicnsidaltn House, lind den tcuu Ocbä,
ri<cn Waldoulbl i ien, und zirar drei ift i>i2Ukck-
NLZ, 8ud Mapp^ Nr. 6a. 6 l und 62, dann zwei
in 8<^iw8l<2, 3ul, 3^,orpa ' N.^, Z5, unt> lincm in
t«u5lÄ t^or l l , sub V^appo-Ns. »9. genilliaet,
und cs ftren zur Volnatme verseilen rrc, Tag' .
sayulissen. auf den 26. Augich, 29. Ecpicmber
pnd 29. O<toder l. I . , jederzeit PoimittassS vcn
Q b>e 12 Ubr, in dem zu vriäußeinten hause,
mit tcm Bclsaße onberaumt rrcidcn, doß diese
Hauklealität sornmt Zv«cdör. fa«W sclä'e bei der
erften oter znenen FciirictunKslog^tzuna n ' " t
um cter üdcr den Ecl cieungslrerb an 3)?c,nn 6 ^
draät rrrrlcn scllte, bei ter drillen auch "Nler
temseldtn bllitonoegcren rrerden rrlrd.

Die Realnäten sönren besitl 'get, e«e ^ a »
hung, die Limat,onöl?et'n«Mc tvl,mög nclcheu
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^ t e r andern jeder Kaussuss'ge vor der 6 ttatwn
bei der diehfa.ligen Eomm^lNon e l n ^ a t l u m oon ^

stedung der Realitäten 'n den 5R.ui.ot emzerech. <
n e i , ' lm ent,egengese,ten ^ N e du^ege. glech
nach vollenden Hö,w,etunq cu.terstattec ^mro, zu ,
«r l^en ba ) und der MundduböeNract aoer del
d m Gencht"7u den g c ^ n . c h - n ü ncs.unden,
so w«e aud bet oec L^c.cauol. cn^«se.'en rccoea-

<Zs w e r ) ^ demnach zu dlcser LlcttaNon alle
^auiiustigen, n,Hc mcn^er auch d.e lnt^ulncen
W^äuvl er , als: Oectra^d ^crona in ^ l c m ,
die derren Ztänoe ^ra inS, A.uon Paul PoNack,
sodann Nepomuck HL!oß, Macia Verona ln
S t e i n , Unna VeconH uno K^oarlna Verona in
Laibach, Gertrauö und I^s>!pl) Leroua unter Vcr°
lcetung ihc<s Ba t ^s ^oftpl) Verona in Sccm,
M a n a Schurdlf veceüi!UL,ce Verona »>i S t e i n ,
und M ä l t i n Ziinmcrmann von Hcudeuz, zur
Verwahrun«, ihrer vopocdelarrechte ein^laoen.

Münkendorf am ,/». I^ lo ^ 2 9 .
A n m e r k u t t l ; . ^ e i oer ersten T>>zs^ulig hat
- sich kem Kauäuill^er qemilöet, daher am 2g.

Septen'.der iUIZ zur Aoyaitung der z>ven-
ouSge>chriedencn HelloietuiigS - ̂ .agsa^ung ge«
schrillen rveröen l r^o .

^ . ,og5. (2) ^ r . 2c.i i .
E d i c t .

Von dem Bezu-sS Gcn^te Haasbecg wkd
^iemlt besannt qemackt: Es ftoe n, Folge llnsu.
chens der Borttedunq der P'alN^rcde U. L. Frauen
zu ^lcltNh, ä« pi-Äe^n^u 4. d. M , '^r. 2011,
in die executive Vör!tei.;erung der, dem Michael
Dcuiat von Zl l fn '5 q?dörl^?n. der Grunoyerl '
schaft yaaüberg, -lid R.cc. 5tr. 532 bicn'toaren,
aus dem im M^cce ^ r l n l y , ^ d (^nsc. Flr.
<? aeleaenen Hause, oann üongen ^ l r th ,ckaf l^e-
bäuden. fcrners aus den dcnu qeköcigen ^ereuthern

sa.nmc der dariuf beNnottchen oarp'e, «a ^ l , ^
3tranl und 5H ^ u i - i ^ m l)esteben5en ^ ' V " d e , f.r-
ner deS eden dlesec VerrsHafc, 5.1I. Nect Nr.
47Ü, zmöbaren ganzen !a<;v.iu Uckerö m ^ ^ k ,
und en.l.ch deA, .n l , Nect. Nr. 323 ^'en,ll)aren
Ackers r i ^ t pi-nl I . " ' " genannt, im Hchahungg.
werthe von 95« k., roegen schuloigen 225 ft. <:. 5. c.,

,4u dieftm Onde werden nun dre, L,citaU°n3'
Taasahungen, und z'var: die erste auf den 5a.
Septemuer, die zwette auf den 3o. Q^rover uno
die dritte auf den 5o, Naoemoer l. I . , ledesmal
um 9 Uhr Fcüd nn ^ a r l l e ^ i r k n i o mn dem Än.

' banae ausaeschcieben, oah. faNs diese Realilacen
bei der ersten oder zweiten L ibat ion um die
Schätzung oder darüber an M^nn nichl gebracht
»rersen lonncen, solche bei oer drMen auch uncer
der Sbätzunl) hincanqeqeben.werden sollen.

Wooon o,s Kau^stizen durch Tüicte, und
die intabulircen Glä^viger durch Rubrtten ver»
ständiaet werten.

Be«. ^i>r»bt h^lissbera am 6. Iwan«? 'o2c).

Z . 10Ü2. (3) Nro. 7»ä.
A dl i i f t u n q s ° 3 i c i t a t i 0 n.

Vom oernnten HezirtSgenchte zu W unken«

ootf wird hiemit aNgemein bekannt gemacht: M
seoe mtt looi. "i'. t. Kceläamtsoecordnung vom 4.
^eplemdcr t92g, ^ , ^^6762 , oeütitiget mit De«
^reren der do»en Landesstellö, «!6a. 2 l . Iäimer
»829, Zi l) l »«Kl, und der böchiten Hoflaülzley,
äclo. 2. ^ p r ^ i 6 2 9 . ^ahl 6755 , in die Abstlstung
des Uncerrh^nS Primus Masoviß aus Podgier,
von seiner zu Pooler qeleczcnen, dem lodl. Gute
Stein^üchl, 8̂>H ' ^ c t . FZc. 7 , Urv. I^oüd »4,
dienstbaren, im lldstlstungsw?^e a u f 5 n ft. 45 kr.
gecichttlch geschahlen haloen huve gew,lliqet wor«
den, uno dlcse^ OezirsKa.er,cht habe auf Anlangen
des lödl. Gutes Hteinbüchl, zur Vornahme dieser
Anstiftung, daß i,t zum Aelkaufe der benannten
Haldh'uoe drei öffentliche Feilbielungsia^sahungen,
auf den Oi. ^uly. ' 3 l . Uuqust uno 3o. fernem«
bei d. I . lederzeil VornnNaa. von 9 dis 12 Uhr
in I^oco dieser GericklZtanzlel) und mit t>em An-
hange anveraumc, daß die Halbbube, fal^s sie
beo der ersten oder zweyten Llcnationscagsatzung
nlchr wenigstens um den Schähungöwcrth an
Mann get'racht werden tonnte, bey oer dritten
Perttcig'erung auch unter demselben werde hintan«
gegebn werben.

Die Realität kann besichtiget. die Schätzung,
der (HlundduH.Slxtracc und die Licitatlon3bcein,?«
n'.sie, velmög welchen unter and«rn jeder Licita.
tlonslustige vor Aufnahme semts Anbotes ein Na?
dlum pc. Lc» ft. > welches dem Melstdieler »n len
Melüocr einqerrchnet, jedcm sonstigen Acitanten
aber nach A^sckluß der Licttation zurückbegeben
wetdcn wi rd . zu Handen der 3lcitations.6ommis.
fion bar zu erlegen Hoden w i rd , können in^ dieser
(KerlHts'anzlei) in den qewöhnNcken Tlmtssiuncen
uno deo der Licit^tlon einqcsehen werden.

Es werden demnach alle Kauttustiqf, insbe«
sondere aoer auch die aaf dieser Haldhude versicker«
ten Sübglaudiger, als die Filialtirche E t . Paul
zu Kreuz, Ancrä Viditz, Erben durch Ma r t i n
Mrak von Nakounig, Anton V i r i h von Poogier,
Mar ia B ld i y , Orben durch den Curator acl aclnni
Joseph Masooiy von Podgier, Ursula MasovlY,
Orde Georg ,^örrer, durch seinen Gessionäc Herrn
Dr . Unton ^weoel-, Susanne Masovih von Pod«
gier uno Andrä Mafovitz von SaNach, zur Ger.
wablung ihrer Rechte zu diesen Licitationen ein«
geladen. — Muntcndotf am 26. ̂ uno '629.

A n m e r k u n g . Nachdem dî se Realität bey der
ersten unv zweien Taasatzunz nicht an
3)Iann qebracht wurde, so wird nun am
3o. Tcprembcr »829 zur Abhaltung del
dritten ZslldietungSlagsahUng geschritten
rreldcn.

Z . i o S / . (2 ) N r . i o5 t«
E d i c t.

Von dem vereinten Bezirks - Gerichte
Michelftatten zu Kramburq wird hiemit be,
kannt gemacht: Es sey über Ansuchen des
Johann K M a r , und Thomas Schenk, Vor-

^ fteher der Flllalku'che S t . Gtephan in Gucha
wegen der gebachten Kirche an Interesse,
schuldigen 19 ff. 4 kr., c. 5. e.> in die öf
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fentliche ßei lb ietung d e r , dem M a t t h ä u s
Sajomtz gchöngen, zu Hucka gelegenen, auf
35n st. 25 kr. M . M . , gerichtlich geschätzten, '
de/Hcrrschafc <3gq ob Kra indurg , 5 ,1 ! ) ! ^^ .
N r . 101 / dienftdaren halben Hübe , mbst
den' auf 70 st. betheuerten Fahrn.ssen qe-
wl l l igct , und z" deren Vornahme drey Fell-
bletungs, Tagsayunqen, und zwar: auf den
23 Bcptemb-r, 2 ) . Ociobcr und 24. N o -
vember d. I . , jedesmal / V o r m i t t a g «m 9
Uhr lm Orte der Rcalttal m>l dem Beisätze
besilmmt worden, daß, wrnn dte Pfandub-
ftcre bei der ersten und zweien Fe,lb,elung
Nlcht u m , oder über den Schayungswerch
an M a n n gebracht wcvdcn tonncen, solche
hki der drlticn auch uncer demselben hmian-
aeaeben werden würdcn.

Wo ;u dle Kauflustigen, »nsbesondere die
intabull l tcn Gläubiger m,t dem Be,sc,tze zu
erschemen emqeladen werden, daß dle d,eß-
falllgcn Llcltanonßbcdmglnsse tägllch hiero«s
emgesehen werden können

Vereintes Bezl'ks. Gerlcht Michclstatten
zu Krainburg den 20 Auqust 1829.

F e i l b l e t u n q s . l Z d i ^ t .
Von dem vereinten Bezirlsaerickte MiHclstät.

ten zu Kramvurg, alK Realinst^nz, wno h»emn be>
kc>nnl gemacdt: (Kö bade daS bochlöbllcke t t.
S i a d t ' und öantreckt zu L^ibacd, über Ansuchen
der M a l f e l d B^neoilschllsch, Witwe und Aoc«
mimoellnn, dann deg Yerin Vt-. Andreas Legat,
MuvormulldeS teg mmoeriähli^en Joseph Bene»
ditscd'tsch, wider Herrn B'nccnz ^pocler. rregen
aus dem Urchoile, 6äo. 27. December 1827. s^ul-
diacn 70N ft. ^ . M . «:. 5. c., in die necunve
Felldietuna der, dem Lchtern ^ebörigen Nealnä.
ten, naml i^ : tes in der Stadt Krainburq stcle»
genen, q.'i'chllick auf 2610 fi. geschah!«« haus.s,
3ud Consc. Nr i ^ , sammt den d.>m gchörlgen
Garten und S'rfackanlheUe, oes bei K r a i n ^ r a
gelegenen, aus 660 ft. ^etdeuerten Flcrwhackeis,
Urb^ Nr. »52. und R?ct. Zcr. 3o,^2, eann dcl̂  auf
270ft. aescdäyten ^tadcls sammt den tabei besino.
licden Galten mitt 'w Bestell) vom 9. Ma» l I , ,
yewllNgel, und unter einem duses Beurtsgericht
um deren Vo'nabme ersucht. Zu eicscm Gnde sind

- drei) Feilbietun^sc>iqs.i0un!ien, und zwar: dlc er»
.fie aufdsn 5 l . Iu l» . d«e zweite auf den 3». Au.
gusi, U"5 die trine auf den 3o. September l
I . , jescsmHl Bo'Mütaas um 9 Uhr in Krain.
1?urg m't dcm B nahe bestimmt worden, daß je.
nc Realiiälen, nclcke weder bei der ersten noch
zwetten Feildn'tuna, um den Echahunqswerth oder
daiübcr nn M^nn gebracdt rrerden könnten, bei
der dritten au^ uncer demselben huuangegeben
werden rcürden.

Wozu dte Kaufslielhaber, insbefcn^ere die in.
tabulitten M a u l t e t mit dem Beljügcn zu erschein
nett einqela^en rrerden, dc>h das att, obein Pl.'ye
in del StHdt^ramrucg gelegene, zwei Stockrrelte

bohe, ganz gemauerte, mit nichreren gewölbten
Bedältn'ss n velsedene hauS nedtt den übrigen Rea«

^lllälen leuchtii;<t, und d>e d,ehsäll>g«n Llc,tations»
beo,nqn,ffe lagl'ch m dlesiget OertchtStanzley ein«
gesehen werten tonnen.

Veremteü Nezulsaerickt Michelstätten zu
Krainburq den 12. ,uny 1829.

A n m e r k u n g Bei der ersten und zweiten
Fel.dlecun.vst^qsahunaG leme der obbenar«n»
tcn Realiläten an Mann «ebracht rvoroen.

Z. , 0 ) 3 . (Z) N r . 3762.

L , c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .

V o n dem k. k, Oqulmer Granz-Regis
mente N r . Z , wnd hlemlt zur öffentlichen
Kenntniß gebracht: daß zu Folqe hoher ver-
einigten ?:anal ' Warasdme»' Earlssädter Ge«
ne> al - Commands - Verordnung l>om 5. Ju l y
1829, R. 3220 und Z / ? 5 , dann löbl. Earl-
stabler Lrlgade - Bcfedls vom ,5 . Ju ly d. I . ,
die L'cltatlon hinsichtlich der Pottaschen-Er-
zeugung m den Äcrar laI-Waldungen dieses
Regiments, am 22. Gevtember d. I . , um g
Uhr Goi'Mltiags zu Earlstadt «n dem Br iga-
de- Gebäude abgehalten werden wird.

I n Zett von 6 bis 10 Jahren könNM
beiläufig erzeugt werden, und zwar:
I n den Walog. der Kermooter Comp. 660 Etr.

deico Bründler „ 200 „
deito Ilse>aner „ 850 «
deiro Mudruscher „ 25^o ^
delto Ostarer „ 20c» „
detto Ogulmer „ ' 3680 „
deno Drermker „ 1560 „
detto Plaschaner „ 25oo „
deno Rakomezev „ 800 „
dctto Pülinsller „ 900 „
detto 3hou,ncr „ 5oo „
delto Dubraver „ 60c» „

zusammen . . i 5 i y o E t r .
caltionirte Pottasche.

Sollte em oder anderer Interessent rück«
sichtlich der Local,tät und des HolzvorracheS
sich dle Ueberzeugung selbst verschaffen wollen,
so wnd ,hm hiebe» möglichst an die Hand ge-
gangen werden.

Der Ausrufspreis pr, ein Centner cawo,
nirte Pottasche ist 1 si. 53 kr. Conv. Mün,e.

Pachttuüige haben sich am gedachten Ta-
ge und Stunde zu Earlssadt in dem Ollgade-
Gebärde elnzufindcn, und sich vor der klclta-
tlon Mit einem Vaowm von 2000 G"l<
den Cono. Münze entweder im ^ " e n , «n
Sraa t s .Ob l i ^a twnen , oder ' " g " ' ^ ' c k v ^
sichenen Realitäten auszuweisen uno z^
gen, welches sodann ale CauNon von dem
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Meistbietenden m der Regiments-Proven«
ten.Eaf fa wahrend der Pachr^eu zu uerblei-
ben haben, denen übrigen aber zurückgestellt

werden wi rd .
D,e Contracts'Bedingmsse werden vor

der ^ lc t ta twn bekannt gemacht, und können
auch früher m der Kanzley dec lobl. Brigade
zu Carlstadt, und auch bel dem Ogukner-
Regiments emqeschen werden.

A u f nachträgliche Offene wird durchaus

keine Rücksicht genommen.
S tadßv r t Ogu l l n am z». August 182a.

z. Z. 573. (5) Nr . 352.
E d i c t .

V c m BezirlS^er,chte der Slaatsberrscbaft Lack
lvild hiemit allgemein luno gemacht: Man habe
Über Ansuchen oer Katharina 'H.s^Htefch. in dro
AusfeNlgung des ^lmorllsal»ons < (Zlxctcs, binflchs,.
Uch oeö auf oer dem Fran, ^usel! gehörigen, der
Staatsherrfchatt ii^ck. «lid Urb. Nro. 7Z5, die.
tienoenyuoe, »ul, y^uö 3iro.3, in Sestranstavaß
haftenoen, angeblich »n Vetlust gerathenen hei»
rathöcontractes, znls^en »or und 'Balenlln Tscha«
Vejcl), 6ä«. et inw!». 24. Upnl »äc>̂  gewlN'get.

Eö weccen oaoer alle ^ene, c,l« auf d»ese an»
gtbNch ln Verlust gerathene Urtande ein Reclt
zuhaben veime'nln. dlemit aufgefordert, binnen
einem Iah ie , secl)ö Mocden und drei Ta^en oie»
selbe so qewlh beo diesem Oerichte anzumelden,
wlüri^ens s,e c;eoaä)« Uckunde für gcl.obt«l, tlast.
unü wlrlunq^loö ecllän werben wülOe.

Lack am >7- März 1Ü29,

Z . »076. (5) Rr . 944.
E d i c t .

Von dem Be^rtsqenckte zu Sgg ob Po».

bekannt yemaäu: (Kö habe ubec Ansucken kcs
heun Dr. (Koerl. Mtchael S^Nackcrlchcr Goncurs.
Masse. ^elwolcer und 'Renrecer, lle pl-^Hentata
26. Apri l 0. I . , Fadl ^2ä, m die exe^utlveFeü»
bictung, eeldcm Barlblmä Staiz qehüiiqen, oer
PfarrKgüIt Flrllach, üud Ul'o. Nr. »» un0 i3
zinsbaren, zu Berdoule, zuk yauözahl 9 gelege-
nen l j2 Hude sa.nmt Wohn» und Wiithschaflg.
Aebäu^en, dann oer eben diesem gehörigen, dem
Gute Gerlackitem unterchänlgen, am ^chelotnlg
Kele^enen Aecker unü Wlefen. nebst der darauf ste-
henden Kaufte, wegen schuldigen 5o4 ft. 2» kr,
«.8. 0. ge!?'lligcc, uno unter einem hiezu die
Termine auf cen 20. I u l » , 20. August und 21.
September l. I - , und zwar am Schelodnig zur
Veräussecung, der unter dem Gute Gellachstnn
stehenden Grundstücke von 9 bis 12 Uhr Bormit-
tags, zu Verhoule abcr von 3 bis 6 Uhr Nach.
mittags jedesmal mit dem Anhange bestimmt,
Daß/ im ZaNe oiese Realitäten weder dcy der elften
»ocb zrrevlen Feilvietunq um den qerichtlich, auf

, zottb ft> 5o t l . M . V l . erhobenen Schätzungswert!)
»ver darüder an Mann georackt weiden tonnten,
folche bey der oiitien und letzten Feilbietungslag»
sayung auck untec oem Schatzungswelthe hintan«
gegeben weiden würden.

Zuqleick wird liemerfr, düß die am Schelod«
nig gelegenen die» Stucke Wiesen einzeln ausge«
rufen und veitauft weiden.

Wozu die Kduft^stlgen zu erscheinen mit dem
Anhange eingelaoen weroen, daß sie die dießfäNi«
gen LicttalionKbedingnisse auch noch vor der bey
der Llcllauon zu geschehenden Kunl-mackung der«
ftlben zu den «ewoknluchen Amtöstunden alltäglich
alWer einsehen tonnen.

Beulkögellchr zu Ggg ob Podpetsch am l g .
Juno KU29.

A n me c sung . Nachdem rveder bey dee ersten
ncch zweyten Feildietuna. die am Schelod-
Nlg und zu Vcihoule g»legcren A?cker und
Wicscn scimmt der daraus stehenden Ruisä e
an M^nn gebracit worden sind, so wird
nunmehr zu der tritten und lthtcn auf den
21. September »^29 auÜgescl.r»ebcnenFeil'
dietungstagsahungmtt dem vongen Anhan-
ge geschritten.

H. 1079 (3) is d , c l . Nr . 967.
'^ön dem Vezirtsgerichlezu Egg obPodpctfch

als Personalinstanz wild hirmit bekannt: Gö ha-
be üt,er Ansuchen des Anton Tscdcssen von Grad»«
fck. , (Htfslonär des Johann Ozepet von Rovitsch,
uno deg Anbiä Urbania von Stegne, 6e p r a ^
zentlitc, 2l), August 1629, Nr. 967 wider Jacob
^.örer von Pooiirelne. wegen noch <ckultia.cn »o^ft.
l>i »j2 t r . , >n tie Reassumlrung cer gerichtlichen
FeUvlelung t c r , d,eftm Lehlcin glhö,igen Fahr«
msse, alS: 2 Pferde, 3 5iuhe, 3 Oecbscl, 3 al>
te ^ckwclne, 4 mit (Klsen beschlagene Wäaen,
3o Mcrl 'nq haioen. »» Mcil inft h i e i s , 6 Me?«
t'ng Korn. 3 Merl in« Fisolen, 55 (Zentner heu,
lo Eentner Klee, 70 Piund ^pinnhaar, 2 S«bo.
der DachMob, ^» Genlncr ^troh, 5 Bienenstöcke,
, Kleldeltalten, 2 Kiautbodungen. 2 eiserne
Sct?NlNwogen. l Wantubr und i große Säge,
stewü'liget, und hlezu die Tagsoyung auf den ,4 .
und 26, ScpissrUer, dann »2. October d. I . ,
jeecsmal von 9 bis »2 Uhr Bormnrags in I^«c»
Pobstltine mit, dtm Anhange bestimmt, daß im
Falle dirse Fahlnisse wedcr bei der elsien noch
jwe'ten Fell : iktung um den Sckähungswerth oder
'dalüder on Mann gebracht weroen tonnten, fol»
cde bei der dtittcn und letzten Feilbinung unter
demselben. jedoch gegen gleich bare Bezahlung ge>
geben werden würden.

Wozu die Kauswstigcn zu erfchemen emgela«
den werden- „ ^ «̂

Bezirks ^ Gelicht zu Egg oh Podpetsch am
29. Auaust »«29.^

Z. 1085^ (3)
W o h n u n g zu ver m i e t h e n .

Am Platze N r . ß, ,,n zwelten Stacke,
ist ein Quarnev, bestehend aus dre, Zimmern,
wovon zwei auf den Platz uno eins auf den
Hof die Aussicht haben, sammt Küche, Spei«
sekammer, Keller und Holzlege, sogleich zu
vergeben.

Das Nähere erfahrt man im obbenann»
ten Hause zu ebener Erde, und be«m Herrn
Baron KusHland.


